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Definition: 

 
dd 

Nach der Stellung des finiten Verbs (Personalform) im Satz unterscheiden wir drei 
Satzarten: Kernsatz, Stirnsatz und Spannsatz.  
 
Kernsatz: 

 

a) Stellung:  

Hier steht die Personalform an zweiter Stelle und ist der am meisten verwendete 
Satztyp. 

b) Verwendung: 

a) Aussagesätze: 

Der Hund |schläft | in der Hütte.  

Dieses Jahr | war | der Winter | sehr streng. 

Niemand | half | ihm.  

b) Ergänzungsfragen:  

Wann | ist | er da?      Wo | finde | ich | die Schule?  

c) Subjekt- und Objektsätze ohne Einleitewörter: 

Es ist vorteilhafter, du arbeitest gleich mit.  

Ich hoffe, ich habe euch geholfen. 

  

Stirnsatz: 
 

a) Stellung:  

Hier steht das finite Verb (die Personalform) an erster Stelle.  
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b) Verwendung: 

a) Entscheidungsfragen (ja/nein): 

Kommst | du | bald ?      Seid | ihr | müde? 

b) Imperativsätze: 

Sprecht | leise !               Wiederhole | den Satz ! 

c) uneingeleitete irreale Wunschsätze:  

Wäre ich doch nur reich.      Hätte ich nur nicht gespielt.  

d) uneingeleitete Konditionalsätze (Bedingungssätze): 

Wäre ich hier, würde ich euch helfen.  

Findest du die richtige Lösung, hast du gewonnen.  

e) uneingeleitete Konzessivsätze (Einräumesätze):  

Schneite es auch heftig, die Straße wurde nicht gesperrt.  

War er auch faul, schaffte er die Prüfung locker.  

  

Spannsatz: 
 

a) Stellung:  

Hier steht das finite Verb (die Personalform) an letzter Stelle.  

b) Verwendung: 

a) eingeleitete Nebensätze: 

Er hofft, dass sie bald eintrifft. 

Die Waldbrandgefahr war groß, weil es lange nicht mehr geregnet hatte.  

b) eingeleitete irreale Wunschschätze mit wenn: 

Wenn ich doch reich wäre.       Wenn er doch endlich sparen würde.                  


